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84 Fortunat .

Vergeſſen hat er mich , ſo ſoll er bald

Mich nicht mehr ſeh ' n, und nimmermehr erfahren ,

Daß ich ihm nahe war . Ich kann auch ſtolz ſein —

Doch in ' s Geheim : das iſt der echte Stolz .

(Ab. )

Neunte Scene .

( Prächtig erleuchteter Saal . )

( Muſik. Tänzer und Tänzerinnen treten auf. Die Gäſte verſammeln ſich,
worunter auch der Herzog und Agrippina , Fortunat an ihrer Seite . )

Herzog
(nach geendigtem Tanz zu Fortunat ) .

Ihr habt ein glänzend Feſt uns da bereitet .

Fortunat .
Seid Ihr zufrieden , Herr , dann iſt ' s ein Feſt .
Beliebt ' s Euch , in des Gartens kühlen Gängen

Euch zu ergeh ' n? — Ihr Diener , reicht die Becher !
Ich trink ' Euch zu, mein gnäd ' ger Herr !

Herjog .
Nicht alſo !

Ich zieh' es vor , den Garten zu beſuchen .

Doch laßt mich wie die andern Gäſte walten ,
Und bindet Euch an meine Schritte nicht ;
Auch Du, geliebte Schweſter , magſt des Bruders

Geſellſchaft mit der ſelt ' neren vertauſchen ;
Freiheit iſt eines Feſtes ſchönſter Schmuck.

Tortunal .
Gebt Raum dem edlen Herzog, werthe Gäſte .

( Zu den Tänzern . )
Und Ihr indeß bereitet neue Künſte .
( Der Herzog geht ab mit Begleitern . Ein Vorhang fällt herab , der d

Tänzer verbirgt . )
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